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Liebe Freunde der Bürgerstiftung Halle,  

das neue Jahr geht in die dritte Woche und die guten Vorsätze 
wollen sich nicht länger mit einem „man müsste mal“ abspeisen 
lassen. Die meinen es ernst und wir auch: Die Bürgerstiftung Halle 
hilft dabei, dass gute Vorsätze in die Tat umgesetzt werden. Wir 
geben unkompliziert Starthilfe für Projektideen, die das 
Zusammenleben in der Straße, im Viertel oder in der Stadt ein 
Stückchen schöner machen.  

Die Ausschreibung „Gute Vorsätze“ findet zum dritten Mal statt und 
wird durch zwei Freunde der Bürgerstiftung Halle ermöglicht. Wer einen guten Vorsatz hat, 
der der Allgemeinheit zugutekommt, kann sich über ein einfaches Verfahren bei der 
Bürgerstiftung, um eine Förderung bewerben. Folgende Bedingungen sollte der Vorsatz 
erfüllen: Ehrenamtliches Engagement, Bezug zu Halle, Umsetzung im Jahr 2017 und 
Finanzierungsplan. 

Die Ausschreibung richtet sich an kleinere lokale Organisationen, Initiativen und Gruppen. 
Förderfähig sind Sachmittel und Honorarkosten. Die maximale Fördersumme pro Vorsatz 
beträgt 500 Euro. Bei Fragen oder Unsicherheiten – melden Sie sich bitte. Wir möchten 
Ihnen helfen, dass Ihr guter Vorsatz umgesetzt wird. 

Die Antragsunterlagen finden Sie auf unserer Webseite unter:  

https://www.buergerstiftung-halle.de/projektfoerderung/gute-vorsaetze/ 

Einsendeschluss ist der 12. Februar 2017.   

P.S. Wenn Sie als Förderer  die „Guten Vorsätze“ unterstützen möchten, melden Sie sich 
gern bei uns.  

 

Singen  

Sieben Musiker, mehr als 300 Sängerinnen und 
Sänger, fröhliche Gesichter, weihnachtliche Klänge 
und leckere Plätzchen – das Weihnachtsliedersingen 
im Dezember in der Laurentiuskirche hat treue Fans 

und neue Liebhaber. In 12 Monaten geht’s in die 
nächste Runde...  

Und bevor es im Mai auf der Würfelwiese weitergeht, 
laden wir am 25. März um 15 Uhr in die 
Musikbibliothek zum Frühlingssingen ein. Begleitet 
werden wir von den Musikern der Würfelwiese,  
deshalb bitte – wenn vorhanden – die Liederhefte von der Würfelwiese mitbringen. Die 
Bibliothek finden Sie im Händel-Karree, Kleine Marktstraße 5. 

 

https://www.buergerstiftung-halle.de/projektfoerderung/gute-vorsaetze/
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Dreimal Max im Januar  

Zurzeit sind 45 Patenkinder und ihre 45 Paten mit „Max geht in der 
Oper“ in der Stadt unterwegs. Wie eine Großfamilie sind Pate und Kind 
immer mit anderen Patenpaaren auf Entdeckungstour. In diesen 
Wochen sind nun alle unterwegs: Am vergangenen Sonnabend war 
eine Gruppe im Krokoseum und in der Wunderkammer der 
Franckeschen Stiftungen, am Sonntag haben sich unsere Maxe mit 
ihren Paten im Puppentheater vom „Fischbrötchen - Aus dem Leben 

einer Schildkröte“ erzählen lassen und am kommenden Wochenende 
geht die dritte Gruppe im Landesmuseum für Vorgeschichte auf 
Spurensuche nach dem Weltgeheimnis.    

 

Rückblick Bildung im Vorübergehen 
Über beinahe ein viertel Jahrhundert – zwei Amtszeiten 
von 1856 bis 1880 - gestaltete der hallesche 
Oberbürgermeister Franz von Voß die Geschicke der 
Stadt und scheint dennoch in Vergessenheit geraten zu 
sein. Kaum einer weiß, dass unter ihm Halle zu seiner 
ersten großflächigen Wasser- und Energieversorgung 
kam. In seine Amtszeit fiel auch die Errichtung des 

Händeldenkmals auf dem halleschen Marktplatz. Die 
Schilder wurden gespendet von Ralf-Friedrich Voß und 
Gotthard Voß.  

Im skandinavischen Exil engagierte sich der junge Willy 
Brandt gegen das Nazi-Regime in Deutschland. Als 
Regierender Bürgermeister in West-Berlin kämpfte er 
für die Freiheit der Berliner. Die Versöhnungspolitik des 

von 1969 bis 1974 amtierenden Bundeskanzlers  
gegenüber den Ost-Staaten hatte die Vereinigung Deutschlands und ein im Frieden vereintes 
Europa zum Ziel. Dafür erhielt Willy Brandt 1971 den Friedensnobelpreis. Die Schilder 
wurden gespendet von den Euro-Schulen Halle. 

Bildung im Vorübergehen - Terminänderungen! 

Im Januar und Februar 2017 gibt es Änderungen der Termine für die nächsten Anbringungen 
unserer Zusatzschilder. 

Die für den 27. Januar geplante Unterschilderung der Franz-Maye-Straße im halleschen 
Osten wird verschoben. Der Kieler Matrosenaufstand und damit der Tod Mayes jähren sich 
im nächsten Jahr zum 100. Mal. Eine gute Gelegenheit, die bei jüngsten Recherchen 
aufgetauchten Spuren zu Mayes Biografie noch etwas gründlicher zu beleuchten. 

Der Termin für die Wackenroderstraße wird vorverlegt auf den 8. Februar 2017, 11 Uhr. 

https://www.buergerstiftung-halle.de/bildung-im-voruebergehen/voss/
https://www.buergerstiftung-halle.de/bildung-im-voruebergehen/brandt/
https://www.buergerstiftung-halle.de/bildung-im-voruebergehen/brandt/
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Wer etwas bewegen will, braucht Freunde  

Wie Sie in unserem Newsletter lesen, bewegt die Bürgerstiftung in 
Halle viel. Wenn Sie sich der Idee der Bürgerstiftung Halle verbunden 
fühlen und die Projekte der Bürgerstiftung und ihre Arbeit in Halle 
wichtig finden, unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende.  Dies ist mit 
wenigen Schritten einfach auf unserer Webseite möglich:  
https://www.buergerstiftung-halle.de/spenden/ 

 

Termine  

01.02.2017 |19:00 Uhr | Stiftungsforum (auf Einladung) 

08.02.2017 | 11:00 Uhr | Bildung im Vorübergehen: Wackenroderstraße 

12.02.2017 | 23:59 Uhr | Einsendeschluss Gute Vorsätze 

 

 

BÜRGER.STIFTUNG.HALLE Tel: (0345)2148220 www.buergerstiftung-halle.de 

Wilhelm-Külz-Straße 2-3 Tel: (0345)6858796 info@buergerstiftung-halle.de 

06108 Halle Fax: (0345)2037930 facebook.com/buergerstiftunghalle 

 
Spendenkonto: DE29 8009 3784 0007 1727 37 
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